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Hans Conrad Escher von der Linth
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Die Neuausgabe der Alpenpanoramen in
Faksimile durch den Verlag Orell Füssli
nimmt Emil Egli zum Anlass, das zweite
Lebenswerk des Hans Conrad Escher zu



würdigen. Es bleibt beinahe unerklärlich,
wie dieser Mann - dem ganze sechsundfünfzig

Lebensjahre bescbieden waren -
neben dem Linthwerk, das Wasserbautechnik

und Landschaftsgestaltung vereint,
ein in jeder Hinsicht bewundernswertes
wissenschaftlich-künstlerisches Oeuvre der
Landschaftsdarstellung geschaffen hat: die
Panoramen.
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Blaise Cendrars und der fabel-hafte
General Sutter

Das abenteuerliche Schriftstellerleben des
Blaise Cendrars hat in der Gestalt des
Generals August Sutter, die er in seinem
Roman «Das Gold» lebendig werden lässt,
eine Entsprechung, weil auch Sutter ein
Meister der Selbstinszenierung gewesen sein
muss. Hughes Richard, der in den «Schweizer

Monatsheften» vor Jahren eine luzide
Studie zur Biographie des Autors veröffentlicht

hat, geht in seinem Aufsatz der
Entstehung des Romans «Das Gold» und
mehr noch den Beziehungen zwischen
Cendrars und Sutter nach: dunkle Herkunft,
Grossmut des Herzens, erzählerische
Fantasie, Lebenshunger, Hang zum Mysterium

sind ihnen gemeinsame Züge.
Cendrars hat den General Sutter unbekümmert
in seinen eigenen Stammbaum aufgenommen,

ein faszinierendes Beispiel für eine
MögUchkeit, aus dem «Diskurs in der
Enge» auszubrechen.

Heinz F. Schafroth

Über das Zunehmen von Aufmerksamkeit
in der Sprache

Zur schriftstellerischen Entwicklung von

AdolfMuschg

Das schriftstellerische Werk von Adolf
Muschg lässt Entwicklungen erkennen, die
sich deutlich auch an seiner Sprache
abzeichnen. Der Aufsatz, der die gekürzte
Fassung eines Beitrags zu dem Bändchen
«Über Adolf Muschg» (edition suhrkamp)
darstellt und hier als Vorabdruck erscheint,
verfolgt diese Veränderungen von den frühen

Romanen Muschgs («Gegenzauber»,
«Im Sommer des Hasen») bis zu den
Erzählungen im Band «Entfernte Bekannte».
Zugleich überprüft der Kritiker seine
Urteile und erwägt Revisionen.
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